Motoren


Bei welchen Motoren hat man äußere und bei welchen innere Gemischbildung?

Innere Gemischbildung findet in einem herkömmlichen Dieselmotor statt, äußere Gemischbildung findet in einem herkömmlichen Benzinmotor statt.

Wie unterscheidet sich die Wirkungsgrade von Otto- und Dieselmotoren, und wo bleibt die ungenutzte Energie?

In KFZ sind vorwiegend Verbrennungsmotoren eingebaut. Diese Motoren wandeln potentielle Energie in kinetische Energie um. Dabei wird allerdings der größte Teil der im Kraftstoff vorhandenen Energie in Wärme umgewandelt. Otto- und Dieselmotoren unterscheiden sich in der Ausnutzung der Kraftstoffe:

Otto





Diesel
25% - 32%

Vom Motor abgegebene Nutzbarkeit        
32% - 40%

7% - 9%

Wärmeverluste durch : Reibung und Strahlung
7% - 9%

30% - 32%

Wärmeverluste durch : Kühlung

28% - 30%

31% - 33%

Wärmeverluste durch : Abgase

25% - 30%

Stellen Sie Vor- und Nachteile von Otto- und Dieselmotoren zusammen!


Vorteile:


Nachteile:
Diesel:
Hoher Wirkungsgrad

Geringere Hubraumleistung


Geringer Kraftstoffverbrauch
Höhere Geräuschbelastung


Preisgünstiger Kraftstoff

Schlechteres Startverhalten bei tiefen Temperaturen


Hohes Drehmoment



Lange Lebensdauer


Weniger giftige Abgase

Benziner:
Hohe Hubraumleistung

Teurer Kraftstoff


Leiser Lauf


Geringerer Wirkungsgrad


Geringeres Gewicht

Abgase müssen aufwendig entgiftet werden


Leichtes Anspringen auch bei Kälte

Was versteht man unter einem Kurzhuber?

Bei diesem Motor ist das Verhältnis von Hub zu Bohrung kleiner als 1 (0,9:1 oder 0,7:1) das heißt der Hub ist kleiner als der Kolbendurchmesser.

Vorteile: - Hohe Drehzahlen
- Günstige Hubraumleistung
- Geringe Massenkräfte
Im Interesse einer langen Lebensdauer sollte eine mittlere Kolbengeschwindigkeit von 16 m/s nicht überschritten werden. Um hohe Drehzahlen zu erreichen müssen Kurzhubmotoren gebaut werden.

Nachteile:
Geringes Drehmoment
Mit welchem Bauteil wird an einem Viertaktmotor die Zündfolge festgelegt?

Durch die Nockenwelle abhängig von der Bauform des Motors und der Kurbelwelle.

Wodurch kann man trotz hoher Motordrehzahlen die mittlere Kolbengeschwindigkeit niedrig halten?
Durch die Verkürzung des Hubes. Diese Motoren nennt man Kurzhubmotoren und haben ein hub Bohrungsverhältnis geringer als 1, d.h. der Hub des Motors ist geringer als der Bohrungsdurchmesser (etwa 0.9-0,7:1)
Wo wird der am Kolbenboden eingeschlagenen Kolbendurchmesser bei einem Segmentstreifenkolben gemessen?

Am unteren Schaftende (ca. 1,5 cm vom unteren Rand) quer zum Kolbenbolzen.

Begründen Sie, warum viele KFZ Hersteller ihre Motoren so konstruieren, dass sie Kraftstoffe mit ROZ 95 und höher benötigen?

Je höher das Verdichtungsverhältnis eines Ottomotors desto besser ist die Ausnutzung der Kraftstoffenergie und damit der Wirkungsgrad des Motors. In solchen Motoren muss sehr klopffester Kraftstoff gefahren werden. Durch diese Maßnahme soll Kraftstoff eingespart werden.

Welche Aufgabe erfüllt die Schwungscheibe beim 4-Takt Verbrennungsmotor?

Überwinden der Leertakte von Arbeitstakt zu Arbeitstakt

Den Ungleichförmigkeitsgrad mindern

Die Kupplung aufnehmen

Den Starterkranz aufnehmen

Was erreicht man durch eine Desachsierung des Kolbenbolzens und zu welcher Seite hin muss die Desachsierung vorhanden sein?

Durch die Desachsierung der Bolzenmitte zur Kolbenmitte wird ein vorzeitiger Laufbahnwechsel erreicht. Dadurch werden Geräusche des Kolbens (Kolbenkippen) in den Totpunkten vermieden. Der versetzte Bolzen muss stets zur Druckseite hin versetzt sein.

Was versteht man inter dem Begriff „Ventilüberschneidung" und welcher Zusammenhang besteht zwischen der vom Konstrukteur gewählten Überschneidung und der Nenndrehzahl des Motors?

Ventilüberschneidung ist der Drehwinkel der Motorkurbelwelle vom öffnen des Einlassventils vor OT bis zum schließen des Auslassventils nach OT. Je höher die Nenndrehzahl festgelegt wird desto größer muss der Ventilüberschneidungswinkel sein. Dabei muss aber ein Kompromiss eingegangen werden. Bei größerem Überschneidungswinkel ergibt sich im Leerlauf ein unruhiger Motorlauf;  eine Verbrauchssteigerung; ein Drehmomentabfall und höhere Abgasschadstoffe.

Warum wird das maximale Drehmoment eines Motors nur in einem bestimmten Drehzahlbereich erreicht? Wo sollte dieser Drehzahlbereich bei einem Serienfahrzeug liegen?

Das größte Drehmoment wird bei maximalem Füllungsgrad erreicht. Bei steigender Drehzahl erhöht sich zwar noch die Leistung, jedoch wird durch zunehmende Strömungswiderstände und kürzere Ventilöffnungszeiten der Füllungsgrad und damit auch das Drehmoment geringer. Das maximale Drehmoment sollte bei Serienfahrzeugen im mittleren Drehzahlbereich liegen und einen möglichst großen Drehzahlbereich abdecken.

Wie arbeiten hydraulische Stößel bzw. hydraulische Ventilspielausgleicher?

Der Hydrostößel ist Kolbenförmig und läuft in einer Art Zylinder. Dieser Zylinder hat eine Ringförmige Nut der Hydrostößel ist zweiteilig. Der innere Teil ist verschiebbar im äußeren Teil angeordnet und federbelastet. In der Ringförmigen Nut ist eine Bohrung durch diese kann Drucköl in den Stößel gelangen. Beim betätigen des Stößels durch die Nockenwelle wird eine kleine Menge Öl aus dem Stößel gepresst. Die Feder verhindert nach der Entlastung ein Spiel. Der Stößel wird nun wieder mit Öl gefüllt.

Weshalb ist das Verdrehen der Auslassventile im Motorbetrieb erwünscht und wodurch wird dieses erreicht?

Durch die Drehung des Ventils werden ungleichmäßige Erwärmungen der Ventilteller, Verzug und Undichtigkeiten sowie Hochtemperatur Korrosion an den wärmsten Stellen und abblätternde Verbrennungsrückstände vermieden. Das verdrehen des Ventils wird erreicht durch:
1. Untenliegende Rotokap
2. Außermittig angeordnete Kipphebel
3. obenliegende Rotomat

Warum werden nach der Bearbeitung der Ventilsitzfläche die Korrekturwinkel bearbeitet? Benennen Sie die Winkel und geben Sie deren Größe an.

Nach der Bearbeitung der Sitzfläche wird der Ventilsitz in die richtige Lage und auf die richtige Breite gebracht.

Ventilsitzwinkel

45°
30°

Korrekturwinkel außen

30°
15°

Korrekturwinkel innen

75°
75°

Welche Vorteile bieten Natrium gefüllte Auslassventile?

Der Hohlraum im Schaft des Auslassventils wird zu 60% mit Natrium gefüllt, das bei ca. 97° flüssig wird und die Wärme vom Teller zum Schaft ableitet. Die Temperatur am Ventilkopf wird dadurch um ca. 60° - 120° verringert, eine unliebsame Selbstentzündungsquelle wird dadurch ausgeschaltet.

Was versteht man unter dem Begriff Ladeluftkühler?

Mit zunehmendem Ladedruck erhöht sich die Temperatur der Ladeluft damit verringert sich die Dichte der Luft. Um dieses zu verhindern wird zwischen Lader und Ansaugstutzen ein Ladeluftkühler verbaut. 
Es gibt abhängig vom Kühlmedium verschiedene Ausführungen:

1. Luft-Luft Wärmetauscher(Kühlung ca. 50°C)   2. Luft-Wasser Wärmetauscher(Kühlung ca. 85° - 90°C )

Welche Aufgabe erfüllt der Kühlerverschlussdeckel bei einer Pumpenumlaufkühlung?

Im Kühlerverschlussdeckel sind drei Ventile angeordnet.

1. Druckventil:
Das Druckventil hält die Kühlflüssigkeit unter einem gewissen Überdruck. Der Siedepunkt der Flüssigkeit wird dadurch erhöht und so das Sieden bei niedrigem Luftdruck (Gebirge) verhindert.

2. Rückschlagventil:
Das Druckventil hält die Kühlflüssigkeit unter einem gewissen Überdruck. Der Siedepunkt der Flüssigkeit wird dadurch erhöht und so das Sieden bei niedrigem Luftdruck (Gebirge) verhindert.

3. Überdruckventil:
Das Überdruckventil soll Überdruck verhindern.

Wo setzen wir im Motorenbau „Spritzölschmierung" ein und was wird zusätzlich dadurch erreicht?

Bei der Schmierung der Kolben und Kolbenbolzen. Zusätzlich wird eine Kühlung des Kolbens erreicht.

Was versteht man unter dem Begriff Füllungsgrad und wie kann man diesen verbessern?
Füllungsgrad = Liefergrad

Füllungsgrad ist das Verhältnis der Frischladung des Zylinders zum theoretischen Inhalt des Hubraumes, je Arbeitsspiel.

· Der Füllungsgrad beträgt beim Saugmotor 0,7 - 0,9

Der Füllungsgrad lässt sich verbessern durch:

· Größere Ventile

· Aufladung (Turbolader, Füllungsgrad bis 1,6)

· Mehrventiltechnik

· Variable Ventilsteuerzeiten

· Kühlung der Außenluft

Wodurch wird der Öldruck bei der Druckumlaufschmierung im Motor bestimmt?

Der Öldruck wird bestimmt durch die Fördermenge der Ölpumpe und den Gegendruck der Schmierstellen, begrenzt durch das Überdruckventil.

Durch welche Konstruktiven Maßnahmen konnten die Literleistungen von Ottomotoren im Laufe der Zeit ständig erhöht werden?

Optimierung:

· Der Zündanlagen (z.B. Kennfeldzündanlagen)

· Der Gemischaufbereitung und Zumessung (L, LE, LH; Zentraleinspritzung,   Benzindirekteinspritzung)

· Des Brennraumes

· Des Gaswechsel (Mehrventiler, variabeler Ventilhub)

· Der Ventilsteuerung (OHV, OHC, DOHC, Kettentrieb, Zahnriemen, Verst. Nockenwelle)

· Verringerung der bewegten Massen (leichte Kolben, Kurbelwellen, Pleuel) 

Wie funktioniert ein Abgasturbolader im Dieselmotor und was wird durch ihn erreicht?

Eine vollständige Verbrennung des Dieselkraftstoffes ist nur mit Luftüberschuss möglich. Soll nun die Leistung des Motors, ohne Drehzahlerhöhung oder Hubraumveränderung, erhöht werden, muss der Saugmotor aufgeladen werden. Dies geschieht üblicherweise mit einem Abgasturbolader.

Der Abgasturbolader besteht aus Verdichterrad, Abgasturbine (diese sind auf einer Welle fest miteinander verbunden), Verbindungsleitung zum Ansaugkrümmer und Abgaskrümmer.

Die heißen Abgase beschleunigen das Abgasturbinenrad auf bis zu 

100.000 min/1. das Verdichterrad saugt Frischluft an und führt diese mit einem Überdruck von 0,6 - 0,8 bar den Zylindern zu. Damit dieser Druck nicht überschritten wird ist ein Ladedruckregler angebracht.

Es wird durch den Lader erreicht:

· Bessere Füllung der Zylinder

· Kühlung der Aus- und Einlassventile

· Eine bessere Spülung d.h. es verbleiben keine Restgase im Zylinder

· Höhere Dichte der Luft im Zylinder.

· Wird die Einspritzmenge bis an die Rauchgrenze erhöht, ist eine Leistungssteigerung um mehr als 50% möglich.

Wodurch kann es zu einer Ölverdünnung im Ottomotor kommen?
Ursachen für eine Ölverdünnung können sein:

· Zündaussetzer oder Komplettaussetzer (Zündkerze)

· Zu hohe Gemischüberfettung beim Kaltstart

· Ungenügende Gemischaufbereitung

· Kondensation des Kraftstoffes an den Zylinderwänden

· Undichte Magnetventile.

Hierbei wird in allen Fällen nicht verbrannter Kraftstoff an den Kolben vorbei in die Ölwanne geleitet.

Geeignete Kühlmittel  bestehen aus.

· sauberem und geeignetem Wasser,

· dem vom Fahrzeughersteller freigegebenen Frostschutzmittel mit Korrosionsschutz.

Was ist ein Mehrbereichsöl und welche Vorteile bietet es?

Mehrbereichsöle überdecken mehrere Viskositätsklassen. Sie können über einen größeren Temperaturbereich unabhängig von Jahreszeit und Außentemperatur eingesetzt werden. Die Viskositätsbezeichnung gibt über die Qualität des Öls keine Auskunft. Ein Öl 20 W 50 verhält sich wie ein Öl SAE 20W im kalten Zustand und ein Öl SAE 50 in heißem Zustand. Also Starterleichterung bei Kälte und Temperaturfestigkeit bei erwärmtem Öl.

Wodurch entsteht Ölverschlammung und wie wirkt man dieser entgegen?

Abgespaltene Ölharze, metallischer Abrieb und gelöste Verbrennungsrückstände verschlammen das Öl. Schlammbildung wird durch eintretendes Wasser (Kondenswasser, Kühlmittel) noch gefördert, mechanische Verunreinigungen (Staub, Metallabrieb, Verbrennungsrückstände) können durch geeignete Filter weitgehend beseitigt werden. Die Ölwechselintervalle können dadurch verlängert werden. Sind aber wegen der chemischen „Abnutzung" des Öls erforderlich.

Was ist ein Schaltsaugrohr und wozu dient es?

Um den nach dem schließen des Einlassventils entstehenden Staudruck nutzen zu können, brauchen wir im niedrigen Drehzahlbereich ein langes Saugrohr mit kleinem Querschnitt. Die damit erreichte bessere Zylinderfüllung ermöglicht ein hohes Drehmoment. Bei hohen Drehzahlen soll der Motor eine möglichst hohe Leistung erbringen, dazu müssen die Ansaugwege kurz und mit großem Querschnitt sein. Dies wird durch ein Schaltsaugrohr erreicht. Im unteren bis mittleren Drehzahlbereich wird das lange enge Saugrohr geöffnet (Drehmomentsaugrohr). Im oberen Drehzahlbereich wird auf das kurze große Saugrohr umgeschaltet (Leistungssaugrohr). Durch diese Konstruktion lässt sich Kraftstoff einsparen.

Welche Vorteile haben variable Ventilsteuerungen und wie erreicht man diese Verstellmöglichkeiten?

Bei größerer Ventilüberschneidung können sich bei Leerlauf und niedrigen Motordrehzahlen verbrannte Altgase mit den Frischgasen im Verbrennungsraum mischen sowie Frischgase mit den Altgasen in den Auspuff gelangen. Das ist nachteilig. Variable Ventilsteuerungen ermöglichen wenig Überschneidung bei geringer Drehzahl und viel Überschneidung bei hoher Drehzahl.

Die Einlassnockenwelle wird gegenüber dem Nockenwellenrad durch ein Elektromagnetventil und den Öldruck des Motors verdreht. Durch Einsatz mehrerer hydraulischer Kettenspanner wird die Winkelstellung der Nockenwellenzahnräder zum Kurbelwellenzahnrad verändert. Zwei Nocken arbeiten auf zwei Kipphebel. Im unteren Drehzahlbereich arbeitet der Nebennocken mit wenig Hub und wenig Überschneidung. Im höheren werden die Kipphebel elektrohydraulisch mit einander verbunden es arbeitet nur der Hauptnocken.

Welche Vorteile hat ein Turbolader mir variabler Turbinengeometrie gegenüber ein Turbolader mit Ladedruckregler?

Ein Turbolader mit variabler Turbinengeometrie weist einen gleichmäßigeren Druckverlauf auf. Das so genannte Turboloch wird dadurch abgemildert. Die Kraftabgabe des Motors wird über den Drehzahlbereich gleichmäßiger. Die Hemmung im Abgaskanal wird geringer.
Erklären sie die Aufgaben des Katalysators und erläutern sie, welche Schadstoffe in welche unschädlichen Produkte umgewandelt werden.
Der Katalysator soll die bei der Verbrennung entstandenen Schadstoffe nach Verlassen des Verbrennungsraumes ganz oder teilweise in unschädliche Stoffe umzuwandeln. Dies geschieht durch Oxidation und Reduktion.   ( 1. NOx wird zu Stickstoff reduziert ; 2. CO wird zu CO2 oxidiert ; 3. HC-Verbindungen werden zu CO2 und H2O oxidiert
Kühlwasserthermometer

sind elektrische Thermometer. Zu hohe Betriebstemperatur wird durch das Aufleuchten einer roten Lampe (Warnanzeige) angezeigt. Sie erhält Strom durch einen Bimetallkontakt, der bei entsprechender Temperatur den Stromkreis schließt.

Latentwärmespeicher

Latentwärmespeicher werden in den Motor-Kühlkreislauf integriert. Die vakuum-isolierten und mit einem nicht aggressiven Speichermedium gefüllten Speicherzellenehmen Wärme der Kühlflüssigkeit auf und speichern sie über viele Stunden. Beim nächsten Kaltstart geben die Speicherzellen die Wärme an den kleinen Kühlkreislauf (Motor und Fahrzeugheizung) zurück. Infolge der Temperierung verkürzt sich die Warmlaufphase des Motors und die Ansprechzeit der Fahrzeugheizung beachtlich, und das ohne zusätzlichen  Energieeinsatz

